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Ihre Beauftragung zur Durchführung einer DNA-Vaterschaftsanalyse; Ergebnis
Putatiwater; Mads Mustermann, Kindr Maxi Mustermannr Mutteri Ka a Mustermann

Sehr geehrter Herr Mustermann,

die DNA-Vaterschatuuntersuchung hat ergeben, daß zwischen den von lhnen eingesandten Proben, im Sinne
der Verwandtschafubeziehung Vater/Kind, die Vatersciaft nicht ausgeschlossen werden kann. Die
Vaterschaftswahrscheinlichkeit* beträgt 99,9999996 0/o, Damit ist für den vorllegenden, sntertuchten
Fall (vater/Kind/Mrjtter) die Vate6chaft praRis€h erwiesen,
D'e im Anhang genannten genetischen l,la*er konnten aus den eingesandten Proben amplifiziert werden,
Dabei ergab sich in diesen lYarkem eine AlleFubereinstimmung Vater/Kind sowie Mutter/Kind. Bei der
Amplifikationsreaktion (PCR) wurden positive und negative Kontrollen mitgeführt die korrekte Resultate
ergaDen.

Erläuterungen: Die Allele (Gene) des Kindes werden nach den Geseuen der Vererbungslehre (Mendel sche
Regeln) von den Eltern auf ein Kind vererbt. Ein Kind erhält ein Allel von der Mutte. und ein Allel vom Vater.
Dabei können zwei verschiedene Allele, heterozygot oder zwei gleiche Allele, homozygot, vere$t werden, Die
Alleldaten der einzelnen Personen zu den unteßuchten DNA-Markern sind im Anhang angegeben. Dabei ist
der Wed des Likelihood Ratios (LR) für Jeden einzelnen lvarker berechnet, Mit LR bezeichnet man den
Quotienten der Wahrscheinlichkeiten der Hypothese, der getestete Mann ist der Vater, gegen die
Alternativhypothese, ein anderer, beliebiger Mann ist der Vater. Der LR-Wert drückt aus wieviel mal
!4ahrscheinlicher die erste Hypothese gegen die Alternativhypothese ist. Als Grundlag€ zur LR-Eerechnung
dienen die hier im Test festgestellten DNA-l4erkmale. Das Gesamtergebnis ist mit Prod= angeqeben, man
erhält es, indem man die LR-Werte der einzelnen, untefsuchten Marker multipliziert. Die Wahßcheinlachkeit
der Vaters(haft ist nach Essen-Möller* berechnet und mit pop= angegeben.

Für weitere Fragen stehen wir selbstverständlich gerne zur Verfügug. Bitte wenden Sie sich telefonisch oder
schriftlich an uns,

Mit freundl'chen Grüßen,

Dr, f4ichaelJung

zusatz: Da wir nicht prüfen könneo. ob die von Ihnen einqesandten Proben tatsächlich von den genannten Person€n
stammen. kann dieser Test nicht vor Gericht veMendet werden. Die Verantwortung für die Herkunft und die korrekte
Eeschriftung der Proben li€gt daher bei lhnen.

* Die Vaterschaftswahrsch€inlichkeit setzt sich aus einem a pior| und dem a posterioiwei (DNA-unteßuchung)
zusammen. Ei. Wert von 50 .k w'rd a pdod *anda|d'mäßig zur Berechnung der prozentualen Vateßchaftswahrschein-
lichkeit angesetzt. Die Festlegung €ines andeten a pdoi\Nettes (gö?4r 0 und kleiner 100 o/o) kano nur durch ein Gericht
erfolgen. Die Auswirkung eines a prb.iwertes größer 50 o/o ist gering.
Alle hier verwendeten ilamen slnd Aei erfunden- Es handelt st?h um ein Dokunent zu Danolrstrüönlwffken,
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V.torrde- Vate.
Klndcodo= Kind

Ituttorcode€ lüutter

Ohne die Mutter erhält man: 99,999 %
Mit der Mutter erhält man: 99,999 999 %

Der Test mit der Mutter ist daher '1000 mal
genauer, als der Test ohne die Mutter.
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Bestltigung d€r VaterEchaft mit elner VaterschaftstEhrscheinlichk€lt von 99,999 06

Dis Bezeinungen Marker und Genod (Koordinate aut einem Chromosom) werden synonym ven4€ndet.
Oio hior g€zeig[en DNA-Profle 3ind tr6i erfunden


